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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2012-02-15 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen Bearbeiter/in:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 31. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Wohnen am 09.02.2012 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   19:45 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Sembritzki, Erika entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Leppin, Patricia entsandt durch Fraktion Unabhängige 
Bürger 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Hubert, Rudolf entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Klemkow, Gret-Doris entsandt durch SPD-Fraktion  
Marksteiner, Klaus entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Nagel, Cornelia entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/ 
                                                   DIE GRÜNEN 

 

Priebe, Sascha entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Ötinger, Stev entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Redmann, Irene entsandt durch SPD-Fraktion  
 
beratende Mitglieder 
Brill, Anna entsandt durch Behindertenbeirat  
Hoellger, Sylvia                          entsandt durch Seniorenbeirat  
 
Verwaltung 
Avramenko, Dimitri  
Block, Steffen  
Buck, Holger  
Willert, Petra  
 
Gäste 
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Weber, Antje Dr.  
Zischke, Thomas  
 
 
 
Leitung: Erika Sembritzki 
 
Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 30. Sitzung vom 12.01.2012 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3.1. Budgetkontrolle   
                        
 

 4. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss   
                        
 

 4.1. Kindertagesstättenbedarfsplan - 11. Fortschreibung 2012 
Vorlage: 01060/2011  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung   
                        
 

 5.1. Vergabe städtischer Aufträge zu Mindestlohnkonditionen nach Novellierung 
des Landesvergabegesetzes durchführen 
Antragstellerin: Fraktion DIE LINKE 
Vorlage: 01017/2011  

 

                        
 

 6. Sonstiges   
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung 
  
  

Die Ausschussvorsitzende, Frau Erika Sembritzki, eröffnet die 31. Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen, begrüßt die anwesenden 
Mitglieder des Ausschusses, der Verwaltung und die Gäste und stellt die form- 
und fristgerechte Ladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die vorstehende Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
 

  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 30. Sitzung vom 12.01.2012 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

 
Das Protokoll der 30. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und 
Wohnen vom 12.01.2012, öffentlicher Teil (TOP 1 bis 6), wird bestätigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  
  

Der Amtsleiter Herr Block informiert die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Wohnen über: 
 
1. 
Bildungs- und Teilhabepaket 
 
Per 9. Februar 2012 lagen Anträge für insgesamt 3.539 anspruchberechtigte 
Kinder vor, insgesamt 2071 „Poststücke“ müssen in die vorhandenen Vorgänge 
eingepflegt werden (überwiegend nachgereichte Unterlagen, z.B. 
Bescheinigungen oder Rechnungen, deren Vorlage zur Leistungsfestsetzung 
erforderlich sind, aber auch Folgeanträge). 
 
Eine Sachstandsinformation für die Oberbürgermeisterin über alle per 4. Januar 
2012 vorliegenden Daten wurde erarbeitet, sie ist allerdings durch die 
Entwicklung überholt. 
 
Ab dem 13. Februar 2012 werden sechs externe Unterstützungskräfte zur Daten-
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Nacherfassung für die Dauer von zunächst sieben Woche eingesetzt, eine 
Verlängerung ist möglich. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen nehmen 
wohlwollend die notwendigen personellen Veränderungen zur Kenntnis. 
 
Frau Nagel und Herr Ötinger kritisieren diese befristeten externen Einstellungen, 
es sollten innerhalb der Verwaltung interne Umsetzungen geprüft werden. 
 
Herr Block informiert, dass es interne Ausschreibungen gegeben habe, aber 
keine Bewerbungen eingegangen sind.  
Herr Block nimmt Bezug auf den Antrag der Fraktion DIE LINKE „Bildungs- und 
Teilhabepaket optimal einsetzen - zusätzliches Personal einstellen“ (DS: 
01088/2012). Der Antrag wurde in der 26. Sitzung der Stadtvertretung am 
30.01.2012 in den Hauptausschuss verwiesen. Der Ausschuss für Soziales, 
Gesundheit und Wohnen wird sich in seiner Sitzung am 08.03.2012 mit diesem 
Antrag beschäftigen. 
 
2. 
Fördermittel 
 
Es wird über die finanzielle Unterstützung für Träger eigener sozialer Aufgaben 
im Jahre 2012 informiert (Aufstellung der Vergabe von Fördermitteln im Jahr 
2012 an die Träger der freien Wohlfahrtspflege wird verteilt). 
Die Fördermittel werden per Verwaltungsakt in der Form von entsprechenden 
Bescheiden im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung 2012 zugewendet. 
Gegen die Bescheide können die Zuwendungsempfänger Rechtsbehelfe 
(Widerspruch und Klage) einlegen. 
 
Die Vorsitzende Frau Sembritzki wird mit den Fraktionsvorsitzenden ein 
Gespräch zur finanziellen Unterstützung für Träger der freien Wohlfahrtspflege 
führen. 
 
3. 
Trägerversammlung Jobcenter Schwerin 
 
Die Vorstellung des Eingliederungsbudgets des Jobcenters Schwerin wird in der 
Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen am 8. März 
2012 durch die Geschäftsführerin Frau Gospodarek-Schwenk erfolgen. 
 
4. 
Wohnungslosenunterkunft Schwerin 
 
Auf Nachfrage von Frau Klemkow informiert Herr Block über die derzeitige 
Situation in der Wohnungslosenunterkunft Schwerin. Es gibt keine Notlagen bzw. 
erhöhte Frequentierung aufgrund der Wettersituation. 
Des Weiteren wird über eine Spende der Helios Kliniken informiert. Die Helios 
Kliniken haben für die Schweriner Wohnungslosenunterkunft u.a. Matratzen, 
Bettzeug, Pflaster und Desinfektionsmittel gespendet. 
 
Die Nachfrage von Frau Leppin zum aktuellen Sachstand der baurechtlichen 
Rechtsangelegenheit wird in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Wohnen beantwortet. 
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zu 3.1 Budgetkontrolle 
  
  

Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 
 

  
zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss 
  
  
  
zu 4.1 Kindertagesstättenbedarfsplan - 11. Fortschreibung 2012 

Vorlage: 01060/2011 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Buck erläutert die Beschlussvorlage und beantwortet die Nachfragen der 
Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen. 
 
Herr Ötinger nimmt Bezug auf den Antrag der SPD-Bündnis 90/DIE GRÜNEN-
Fraktion „Umsetzung der UN-Konvention über die Rechte der Menschen mit 
Behinderungen - Aktionsplan für die Landeshauptstadt Schwerin“ (DS: 
00678/2010)  
(beschlossen in der 17. Sitzung der Stadtvertretung am 21.02.2011) und fragt 
nach, wie die Landeshauptstadt Schwerin diesen Antrag umsetzt. 
 
Herr Buck informiert über die Bemühungen der freien Träger behindertengerechte 
Plätze anzubieten. 
 
Herr Buck informiert, dass eine weitere 24-Stunden-Kita mit 18 Krippen- und 34 
Kindergartenplätzen durch den voraussichtlichen Träger (Diakoniewerk Neues 
Ufer ) beantragt worden ist. Dies ist mit in die Kindertagesstättenplanung 
aufzunehmen. 
 
Herr Hubert regt an, falls es Fragen zur Beschlussvorlage gibt, diese schriftlich zu 
formulieren und bei der Verwaltung einzureichen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Wiedervorlage im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen erfolgt in 
der nächsten Sitzung am 08.03.2012. 
 
 

  
zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung 
  
  
  
zu 5.1 Vergabe städtischer Aufträge zu Mindestlohnkonditionen nach Novellierung 

des Landesvergabegesetzes durchführen 
Antragstellerin: Fraktion DIE LINKE 
Vorlage: 01017/2011 
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Bemerkungen: 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung zu den erwartenden Mehrkosten für die 
Landeshauptstadt Schwerin liegt allen Mitgliedern des Ausschusses vor und ist in 
die Informationssysteme eingestellt. 
 
Frau Sembritzki informiert, dass der Ausschuss für Finanzen am 12.01.2012 den 
Beschluss geändert hat. Das Protokoll des Ausschusses für Finanzen liegt noch 
nicht vor. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen zeigen 
Beratungsbedarf an. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Wiedervorlage im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen erfolgt in 
der nächsten Sitzung am 08.03.2012. 
 
 

  
zu 6 Sonstiges 
  
  

Die nächste Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen 
findet am 08.03.2012 statt.  
 
 

  
 
 

 

 
 
gez. Erika Sembritzki  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzende  Protokollführerin  
 
 


